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ANDACHT 

Pfingsten Apostelgeschichte                                                

„Und wenn es doch nur ein Wort 

ist …“ 

Lasst uns doch den Pfingstmontag 

opfern, damit wir mehr Wert-

schöpfung in unserem Land verdie-

nen! Ein Tag, der kein Feiertag 

mehr ist und schon steigt die Brut-

towertschöpfung um 0,5% - gut für 

die Wirtschaft, gut  für den Staat.  

Sicherlich ist es der Pfingstmontag,               

der uns als erster Feiertag einfällt,                   

den wir opfern würden. Warum? 

Pfingsten? Was ist eigentlich Pfings-

ten, braucht es das Fest, und wenn 

ja, für wen? Weihnachten kommt 

Gott in die Welt, Ostern wird er 

gekreuzigt und wird von den Toten 

erweckt! Aber Pfingsten? Da denken 

wir im Frankenwald an die Pfingst-

tagung  unter freiem Himmel mit-

ten im Wald, auf die wir uns jähr-

lich freuen. Aber, was war doch 

gleich Pfingsten…?  

Pfingsten ist für mich das Fest des 

wohl größten Wunders und Gottes-

beweises. In der Apostelgeschichte 

des Lukas wird von einer großen 

Versammlung berichtet, die die 

Jünger Jesu abgehalten haben und 

viele Tausende Menschen aus allen 

Gegenden der Welt kamen hinzu 

und wurden von Jesus durch den 

Heiligen Geist ergriffen. 

Eine große Bekehrung. Gottes Geist 

wirkt in den Jüngern und in den 

Menschen. Ein Wunder. Aber Gott 

geht noch einen Schritt weiter: Gott 

hat so viel Vertrauen in seine Nach-

folger, also uns, dass er die frohe 

Botschaft des Evangeliums von Je-

sus Christus, seinen wertvollen Plan 

mit uns Menschen, die wir nicht 

einmal unser eigenes Leben auf die 

Reihe bringen, in unsere Hände 

legt! Wir, die fehlerhaft und 

menschlich, verängstigt und planlos 

durch den Tag stolpern. Uns gibt er 

diese Aufgabe in die Hand!  

Unglaublich. Was für ein Vertrauen.                                        

Und: Es funktioniert. Bis heute wird 

von Jesus erzählt, gesprochen. Bis 

heute bekehren sich Menschen aus 

allen Teilen der Welt zu diesem 

Jesus, der für uns alle ans Kreuz 

und in den Tod gegangen und für 

uns alle auferstanden ist. Die Kirche 

wurde über Jahrhunderte gebaut, 

machte und macht auch heute Feh-

ler, verfolgte und tötete Menschen, 

spaltete sich, wird hier bei uns un-

bedeutender, wächst aber weltweit. 

Menschen strahlen, wenn sie die 

Botschaft Jesu hören und merken, 

wie er in ihr Leben kommen will. 

Sie spüren sich mit Jesus verbun-

den, wenn sie ihn im Gebet anru-

fen und den Tag mit ihm teilen. Er 
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ist da, er lebt mit und in Dir. Diese 

frohe Botschaft hat 2000 Jahre un-

beschadet überdauert.  

Der Startpunkt für dieses Wunder,  

Gottes Anwesenheit zu bezeugen,              

war eine Versammlung, ein Gottes-

dienst, in dem Menschen von Jesus, 

von ihren Erfahrungen mit Gott 

berichteten, in dem gesungen und 

gebetet und miteinander Mahl ge-

feiert wurde.                                                                    

Diese kleine Keimzelle haben wir 

in jedem Gottesdienst, auch bei uns 

in Naila. Wir sind eine gute, starke 

Gemeinschaft in unserer Gemein-

de, klein aber fein. Wir treffen uns 

jede Woche, um Gottes Wort zu 

hören, gerne auch online. 

Ja, und ehrlicherweise ist mancher 

Gottesdienst nicht so gut wie der 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 

andere, und ja, manchmal nerven 

uns auch die altbackenen Lieder, 

die gelegentlich gesungen werden, 

und ja, oft ist uns gar nicht zum 

Jubeln. Aber: oft, sehr oft hören wir 

ein Wort im Gottesdienst, das uns 

in der kommenden Woche beglei-

tet, ein Bibelvers, ein Gedanke aus 

der Predigt, ein Bild, das hängen 

bleibt, eine Melodie, die sich fest-

setzt, ein gutes Wort im Kirchencafé 

von einem bislang unbekannten 

Menschen. Dann beginnt der Geist 

des Pfingstfestes zu wirken. Das ist 

dann der erste Schritt zur lebendi-

gen Gemeinde. Schön, dass wir uns 

bald im Gottesdienst sehen! 

Ihr Dr. Ulrich Hornfeck  
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KIRCHENMUSIK 

Orgelsommer im Frankenwald 

Herzliche Einladung zum dies-
jährigen „Orgelsommer im Fran-
kenwald“. Die Konzerte finden 
in bewährter Weise am Diens-
tagabend im Wechsel zwischen 
Bad Steben und Naila statt. 

• 23. Juli, 19.30 Uhr 
Stadtkirche Naila 

• 30. Juli, 19.30 Uhr 
Lutherkirche Bad Steben 

• 6. August, 19.30 Uhr 
Stadtkirche Naila 
Orgelmusik vierhändig und 
–füssig mit Michael Dorn 
und Sophia Lederer 

• 13. August, 19.30 Uhr 
Lutherkirche Bad Steben 

Nailaer Frühling, 12. Mai um 15 Uhr 

Orgelmusik zur Marktzeit 

Traditionell wird es auch in diesem 
Jahr wieder die „Orgelmusik zur 
Marktzeit“ am Nailaer Frühling  
geben. 

Lassen Sie sich um 15 Uhr von unse-
rer Kantorin Sophia Lederer einladen 
für ca. 30 Minuten den Klängen unse-
rer Schuke-Orgel zu lauschen. 
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Die fünf sympathischen Profimusiker, von denen jeder einzelne zu den besten 

seines Fachs gehört, präsentieren auf ihrer Jubiläumstour die schönsten Stücke 

einer langen und atemberaubenden musikalischen Erfolgsgeschichte. Im Gegen-

satz zu spezialisierten Ensembles, bewegt sich CLASSIC BRASS in seinen Konzer-

ten durch die Musikepochen und zeichnet die Geschichte von der Renaissance 

bis zur Moderne nach. Die selbstverfassten Arrangements sind auf die Bedürfnis-

se von Musikern und Zuhörern zugeschnitten und werden durch eine humorvolle 

Moderation miteinander verwoben. Freuen Sie sich auf das Gastspiel von CLAS-

SIC BRASS: Von althergebracht bis modern, anspruchsvoll bis leichtgängig, ge-

fühlvoll bis fröhlich – und das alles auf allerhöchstem musikalischem Niveau. In 

der Konzertpause werden zudem CDs und DVDs angeboten. 

Karten im Vorverkauf 18 € / Schüler und Studenten 12 € 

(Kinder bis 12 J. frei) bei: 

• Ev.-Luth. Dekanat und Pfarramt Naila, Am Marktplatz 4, Tel. 09282/5005 

• Touristinformation Naila, Rathaus, Marktplatz 12, Tel. 09282/6829 

• Büro Mohr, Naila, Bahnhofstr. 1, Tel. 09282/97919-14 

• Frankenpost Ticketshop, Hof, Poststraße 9-11, Tel. 09281/816228 

• in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und unter www.reservix.de 

Restkarten zzgl. 2 € ab 16 Uhr an der Abendkasse. 

CLASSIC BRASS – 
eines der besten 

Blechbläserensem-
bles Europas –

gastiert mit einem 
atemberaubenden 
Konzertprogramm 

in der 

Jubiläumstour - 15 Jahre CLASSIC BRASS 

Stadtkirche Naila - Sonntag, 9. Juni 2024, 17 Uhr 
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AUS DEN KINDERGÄRTEN - SOMMERFESTE 2024 

Wir sind Superhelden! 

So 
lautete 

unser 
Thema 

zu unse-
rem 

letzt-
jährigen 

Sommer-
fest. 

Mittsommer mit Astrid Lindgren 

Unter diesem Motto laden wir herzlich 
zu unserem Sommerfest am Freitag, 
den 7. Juni 2024 im evangelischen Kin-
dergarten Hand in Hand in Naila ein. 

Gemeinsam mit den Kindern machen 
wir uns auf die Reise nach Schweden 
und begeben uns auf die Spuren von 
Astrid Lindgren. Zimtschnecken, Blu-
menkränze, Michel aus Lönneberga, 
Pippi Langstrumpf und noch vieles 
mehr dürfen natürlich nicht fehlen. 

Zu unserem Fest erwartet Sie ein kun-
terbuntes und abwechslungsreiches 
Programm rund um Pippi Langstrumpf 
und Co. 

Ganz herzlich laden 
die Kinder und Er-
zieherInnen sowie 
der Elternbeirat des 
Kindergartens und 
der Krippe Frosch-

grün zum diesjährigen Sommerfest, 
am Freitag, den 28. Juni 2024, ein. 

Nach unserem legendären „Rock-
festival“ des letzten Jahres steht unser 
Sommerevent in diesem Jahr unter 
dem Motto: „Disneyland Froschgrün“. 
Hierzu gibt es von 14.30 bis ca. 17 Uhr 
in unseren großzügigen Gärten des 
Haus Naala und Noah allerhand Über-
raschungen für unsere großen und 
kleinen Besucher. Kommt vorbei und 
seid gespannt! 
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Der Diakonieverein Naila bietet eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoefferhaus an. 

Ein Kleinbus der Firma TBS hält um: 
13.50 Uhr am Hochhaus in der Jean-Paul-

Straße 
13.55 Uhr in der Albin-Klöber-Str. / 

Einmündung Schwalbenweg 
14 Uhr Bäckerei Bayreuther, Froschgrün 
14.05 Uhr Berger Str. / Einmündung Heim-

stättenweg und Berger Str. / 
Wohnen am Park 

ca. 14.15 Uhr an der Villa Martinsberg in der 
Neulandstraße 

14.20 Uhr Bushaltestelle am Hofer Berg 

Ein zweiter TBS-Bus fährt ab Hölle über Marx-
grün nach Naila: 
Abfahrtzeit ist um 13.45 Uhr an der  
Bushaltestelle in Hölle. 
Weitere Haltestellen in Marxgrün sind: 
Fa. Ultsch, Feuerwehrgerätehaus,  
Bushaltestelle Bahnhof und Milchbänkla am 
Ortsausgang. 
Anschließend ca. 14 Uhr an der Realschule 
Naila. 

Seniorennachmittage 
donnerstags 14.30 Uhr 
im Bonhoefferhaus 
 
⧫ 16. Mai 

 Achtung! Trickbetrüger! 
- Die Polizei klärt auf. 
Andacht Pfr. Andreas Hesse 

⧫ 13. Juni 

 Ausflug nach Zeil am Main 
Teilnahme nur mit Anmeldung 
Tel. 5005 (ab 16. Mai). 
Abfahrt ca. 9.30 Uhr 

⧫ 4. Juli 

 Sommerfest mit Kindergarten-
kindern und den Holzbläsern-
Frankenwald 

FÜR SENIOREN 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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GOTTESDIENSTE IN NAILA 

05.05. Rogate 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl Maar  

09.05. Himmelfahrt 17 Uhr Open-Air Gottesdienst Maar 

   im Kirchgarten 

12.05. Exaudi 10 Uhr Familiengottesdienst Grob / Maar 

   mit den Konfi 3-Kindern 

19.05. Pfingstsonntag 10 Uhr Gottesdienst Dommler 

20.05. Pfingstmontag 10 Uhr Gottesdienst Hesse 

26.05. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Hohenberger  

02.06. 1. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl Binding  

09.06. 2. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Dommler  

16.06. 3. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst + Taufe Maar  

23.06. 4. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Hesse  

30.06. 5. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Sr. Nicole Gr.  

07.07. 6. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Rodenberg 

   mit dem f.i.t.-Projekt 

14.07. 7. So. n. Trinitatis 10 Uhr Ökumenischer Hesse, Maar, Mauer

   Wiesenfestgottesdienst Gumpfert, Meusel 

21.07. 8. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Plate  

28.07. 9. So. n. Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst Hohenberger  

Jeden Samstag um 16 Uhr, findet im Seniorenstift, Lichtenberger Str. 9, 

ein Gottesdienst für die Bewohner, aber auch Gäste aus der Gemeinde statt. 

Herzliche Einladung! 

Datum Tag Wann  Wer  

Gottesdienste live im Internet 

Viele der Gottesdienste werden auf        live über-
tragen. 
Suchbegriff „naila evangelisch“ oder über die Homepage 
der Kirchengemeinde: www.naila-evangelisch.de 
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12.05. Exaudi 9 Uhr Gottesdienst Wiesinger 

02.06. 1. So. n. Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Binding 

16.06. 3. So. n. Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Maar 

30.06. 5. So. n. Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Sr. Nicole Gr. 

28.07. 9. So. n. Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Hohenberger 

Datum Tag Wann   Wer 

GOTTESDIENSTE IN CULMITZ 

Open-Air-Gottesdienst mit  
Luftballonwettbewerb 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Himmelfahrtstag, 9. Mai, um 17 Uhr. 

Wir feiern wieder im Garten an unserer 
Stadtkirche. 

Ökumenischer 
Wiesenfestgottesdienst 

• Seit 1998 

• Immer mit vielen Gästen aus den 
evangelischen, katholischen,  
methodistischen Gemeinden,  
sowie der LKG, dem CVJM und  
Nachbargemeinden 

• Musikalische Ausgestaltung durch 
Chöre, Bands, Posaunenchöre 

• Geistlichen und Mitarbeitern aus 
allen Konfessionen 

• Festliches und sommerliches  
Ambiente 

• Gemeinschaft unter Gottes Wort, im 
Gebet, beim gemeinsamen Singen 
und im Anschluss beim gemütlichen 
Beisammensein mit Weißwurstessen 

• Wieder am 14. Juli um 10 Uhr im 
Wiesenfest-Zelt 
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Dekan Andreas Maar  5005 

Pfr. Andreas Hesse  96 35 607 

  0172 562 76 51  

Pfr. Dr. Thomas Hohenberger  09289 244 

Gemeindereferentin Maria Barth  0160 903 464 73 

Gemeindereferent Achim Grob  0176 958 742 17 

Kantorin Sophia Lederer  288 08 27 

Kostenlose Telefonseelsorge  0800 111 01 11 

Diakoniestation - Ambulante Pflege 

Albin-Klöber-Str. 22  95 333 

Pflegedienstleiter Matthias Korn 

Kindergarten „Hand in Hand“ 

Mit integrativer Gruppe  1094 

Kindergarten „Froschgrün“ 

Mit Kinderkrippe  1661 

Kirchliche Gebäude 

Naila: Oliver Frankenberger  0163 777 43 14 

Culmitz: Christa Kießling  5273 

Dekanat und Pfarramt 

Marktplatz 4    5005   Fax 39299 

• Mo - Fr 10-12 Uhr 

• Di - Mi 14-17 Uhr 

• Do 14-18 Uhr 
• In den Schulferien Mo - Fr 10-12 Uhr 

E-Mail:  dekanat.naila@elkb.de 

Homepage: www.naila-evangelisch.de 

Konten der Kirchengemeinde Naila 

Spenden: DE38 7805 0000 0430 0124 50 

Kirchgeld: DE71 7805 0000 0430 0105 95 

Gemeindebücherei 

Kirchberg 2    8655 

• Di u. Do 15-18 Uhr 

Impressum 

Redaktionsteam 
Andreas Maar, Christl Dehler, Maria Barth, 
Herbert Grob, Stephan Bayer 
Druck: Müller Fotosatz & Druck GmbH, Selbitz 

ZEITEN - SPRECHZEITEN - ADRESSEN - IMPRESSUM - SPENDEN 
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⧫ Jubiläumskonfirmation 

Auch 2024 wollen wir die Jubiläums-
konfirmationen (Silberne, Goldene, 
Diamantene usw.) wieder in einem 
festlichen Gottesdienst feiern. Unser 
Büro ist beim Herausfinden der aktu-
ellen Anschriften dabei sehr auf die 
Mithilfe aller Jubilarinnen und  
Jubilare angewiesen. 

Bitte informieren Sie jetzt schon 
Ihre Kameradinnen und Kameraden 
die auswärts wohnen über den 
Termin: 
Sonntag, 27. Oktober 2024, 10 Uhr 

⧫ Verabschiedung 

Seit 2009 ist  
Dr. Dorothea Greiner  
Regionalbischöfin im 
Kirchenkreis Bayreuth. 
Jetzt geht sie in den  
Ruhestand und wird am 
28. Juli, um 15 Uhr in 

Bayreuth verabschiedet. 

Waren Sie schon mal auf der Home-
page unseres Kirchenkreises?
www.kirchenkreis-bayreuth.de 

⧫ Wir brauchen dringend Ihre Hilfe 

Pfarramtsbüro und Gemeindebrief- 
Redaktion suchen dringend nach 
einer alten Ausgabe des Gemeinde-
briefes. Es handelt sich dabei um  
die Nummer 1990/3. Wenn Sie uns 
helfen können, melden Sie sich bitte 
im Dekanat. Telefon 5005.  
Vielen herzlichen Dank!  

⧫ Kirchgeld 

In diesen Wochen erhalten Sie einen 
Brief mit der Bitte um Überweisung 
Ihres Kirchgeldes, das es so nur in 
Bayern und Baden-Württemberg gibt, 
weil bei uns die Kirchensteuer  
niedriger ist als im restlichen Bundes-
gebiet. 

Das Kirchgeld kommt nicht in den 
großen "Topf" unserer Landeskirche, 
sondern bleibt in Naila.  

Durch Ihre Hilfe können wir z.B.  
unsere Kirche und unser Bonhoeffer-
haus heizen. Auch wird der Service 
für Sie in unserem Büro dadurch erst 
ermöglicht, oder die Arbeit mit unse-
ren jungen Leuten, der Dienst an  
unseren Alten, an Menschen in  
Krisen und vieles mehr. 

Herzlichen Dank Ihnen für Ihr  
Kirchgeld. 

⧫ Neuer Vikar für das Dekanat 

Seit dem ersten März 
haben wir Herrn Marco 
Seidenfaden als Vikar in 
unserem Dekanat. Ein  
Vikar ist ein "Pfarrers-
lehrling", der sein Studi-

um abgeschlossen hat und jetzt in 
der praktischen Phase seiner Ausbil-
dung steckt. Studium und praktische 
Ausbildung dauern um die 10 Jahre. 

Angeleitet wird Vikar Seidenfaden 
von Pfarrer Dominik Rittweg und  
einem Team aus unserem ganzen 
Dekanat. 

ÜBRIGENS 
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PFINGSTEN IN BOBENGRÜN 

Die Pfingsttagung in Bobengrün ist 
DAS EREIGNIS für tausende Christen 
aus aller Welt und natürlich ganz be-
sonders  für uns Frankenwälder. Wer 
noch nie dort war, hat wirklich etwas 
verpasst! Lassen Sie sich doch einla-
den, heuer einmal vorbei zu schauen.  

Wir haben Menschen zwischen 7 und 
70 Jahren aus Naila gefragt: „Warum 
lohnt es sich auf die Pfingsttagung zu 
gehen und/oder warum freust du dich 
auf die Pfingsttagung?“ 

Auf den folgenden Seiten finden Sie 
dazu ein paar Antworten und den Ein-
ladungsflyer für Pfingsten in Boben-
grün 2024. 

Dort findet man coole Gemein-

schaft. 

Ich freu mich immer auf die 

klare Botschaft vom Wort 

Gottes, auf  Begegnungen mit 

alten Freunden und auf den 

Blick zum Leuchtkreuz auf dem 

gegenüberliegenden Hügel. 

Die urtümlichen Posaunen 

unterstreichen die frohe 

Botschaft. 

Da kommen super Redner. 

Heuer ein Mentalitätstrainer 

und für die Kinder Mr. Joy. 

Weil man da zelten kann. 

Ich geh immer gerne auf die 

Pfingsttagung, weil ich da mit vie-

len Mitchristen freundschaftlich ein 

Indiaca-Turnier in unserer schönen 

Natur spielen kann. Zudem ist es 

schön, die Menschen, die man dort 

besser kennen gelernt hat, jedes 

Jahr wieder zu treffen. 
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Bekannte 

treffen und 

unter Gottes 

Wort  

Gemeinschaft 

haben. 

Das Römer-Team macht nicht 

nur professionelle Musik, son-

dern bereitet sich auch geist-

lich vor. Das merkt man an der 

Gestaltung der Lieder, die ge-

haltsvolle Botschaft bringen. 

Die Pfingsttagung ist immer wieder wie 

ein XXL-Familientreffen mit Geschwis-

tern im HERRN. Das bringt Stärkung 

und viel Liebe für den Alltag. 

Die Pfingsttagung hat mich fast 50 Jah-

re meines Lebens begleitet. Durch dick 

und dünn. Ich konnte meine Lebens-

sorgen mitbringen und durch Gottes 

Wort, seinen Geist und die Gemein-

schaft habe ich Hilfe erhalten, um mei-

nen Lebensweg weiterzugehen. 

Dort wird das echte 

Evangelium verkündet. 

Weil die Lagerverpflegung 

super ist und man ein paar 

Tage nicht duschen muss. 

Ich gehe gerne auf die 

Pfingsttagung, weil ich 

dort unkompliziert, ent-

spannt und naturnah 

mit meinen Kindern 

Gottes Wort hören 

kann und vor allem ech-

te Gemeinschaft erlebe. 

PFINGSTEN IN BOBENGRÜN 
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PFINGSTEN IN BOBENGRÜN 

Jesus war auch viel draußen 
unterwegs. Die Natur bietet 
eine segnende, zum Staunen 
anregende, entspannende Um-
gebung, in der ich mich frei füh-
le und gut zuhören kann. 

Man kann Freunde, die man auf einer 
Freizeit kennen gelernt hat wieder 
treffen, neue Impulse aus Gottes 
Wort bekommen und die große Ge-
meinschaft mit vielen Menschen im 
Wald erleben und Gottes Schöpfung 
neu entdecken.  

Die Onlineübertragung 
ermöglicht es mir live 
dabei zu sein, auch wenn 
ich nicht vor Ort bin. Das 
ist ein großer Segen für 
alle, die aus gesundheitli-
chen- oder Altersgrün-
den nicht mehr in den 
Wald können. 

Vielleicht auch einfach das Ambiente 
und das Laufen dorthin. Es bereitet 
mir Freude, wie die Kinder und Kin-
deskinder einfach dabei sind und in 
den Glauben und die Gemeinschaft 
hineinwachsen dürfen. 

Weil man viele Leute nur 
einmal im Jahr trifft und 
auch nur dort. Weil man da 
dann auch die Zeit hat, sich 
bewusst zu begegnen. 

Für mich ist die Pfingsttagung je-
des Mal eine super Gelegenheit 
mit Menschen aus unseren Ge-
meinden eine besonders intensive 
Zeit zu erleben. Vor allem durch 
das gemeinsame Zelten auf dem 
Familienzeltplatz erleben wir eine 
wunderbare Gemeinschaft, die 
wir so in den "normalen" Gemein-
deveranstaltungen nicht haben. 
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 PFINGSTTAGUNG EINLADUNG 

Die Pfingsttagung in Bobengrün ist 
jedes Jahr ein Highlight für die ganze 
Overflow-Gemeinschaft mit vielen 
Konfis, Trainees und Jugendkreisen. 
Letztes Jahr stand das erste Mal ein 
Zirkuszelt auf dem Zeltplatz im Frosch-
bachtal. Es war für uns der Ort, an 
dem alle zusammenkamen und ge-
meinsam gegessen, gelacht, gespielt 
und musiziert haben. Außerdem wur-

de es auch fürs Kinderprogramm und 
weitere Workshops, wie „Frag den 
Redner“ benutzt.  

Abgesehen vom Zelt war aber auch die 
Saftbar ein absolutes Highlight. Neben 
Strom zum Handy 
laden und leckeren 
Säften bot sie einen 
Raum, an dem man - 
über die Ufer von 
Overflow hinweg - 
neue Kontakte knüp-
fen und gut ins Ge-
spräch kommen 
konnte. Außerdem 

stand, wie jedes Jahr, wieder das Indi-
aca-Turnier an, bei dem die Teams viel 
Spaß hatten und sich von vielen weite-
ren Jugendlichen anfeuern ließen.  

Auch das Pfingsttagungs-Programm 
war ein voller Erfolg. Während der 
Veranstaltungen mit so vielen Men-
schen am Berg zu sitzen, in seinem 
Campingstuhl oder auf der Picknickde-
cke ist ein besonderes Gefühl, das es 

nur auf der 
Pfingsttagung 
gibt. Neben den 
Predigten hat vor 
allem die Wor-
shipnight mit der 
Band „Purely Whi-
te“ viele ins Herz 
getroffen und be-
wegt. 

Wir möchten Sie 
einladen, sich 

ebenfalls Zeit zu nehmen: für sich, für 
gute Gemeinschaft, für ein Abenteuer, 
für tolle Gespräche, für Zeit an der 
frischen Luft und für die befreiende 
Botschaft von Jesus Christus. 
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